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P E R S O N L I C H  

unseren Jubilaren 
Das Volksblatt gratuliert recht herzlich zum Ge­
burtstag und wünscht weiterhin alles Gute und 
Gottes Segen. 

Heute Mittwoch 
Jakob Wanger, Grossfeld 265, Eschen, zum 77. 
Geburtstag 
Franz Meier, Alemannenstrasse 307, Eschen, 
zum 76. Geburtstag 

Viel Gluck Im Ehestand 
Heute Mittwoch vermählen sich vor dem Zivil­
standesamt in Vaduz: 
Markus Teuber von der Schweiz in Schaan und 
Silke Kindle von TViesen in Schaan 

Wir gratulieren recht herzlich zur Vermäh­
lung und wünschen dem Brautpaar alles Gute 
und viel Glück auf dem gemeinsamen Lebens­
weg. 

Diplomabschluss 
Am 19. Mai 2000 hat Doris Biihler,Tochter von 
DDR. Alfred Bühler sei. und Frida Bühler, den 
«Masters of Fine Arts of Sculpture» an der New 
York Academy of Fine Arts mit der Auszeich­
nung «cum laude» abgeschlossen. In den kom­
menden Wochen wird Doris Bühler an einem 
Wettbewerb an der Lime Academy in Connec­
ticut teilnehmen und danach ihre Laufbahn als 
Bildhauerin in Europa weiterverfolgen. 

Wir gratulieren Frau Bühler ganz herzlich zu 
ihrem Abschluss und wünschen ihr weiterhin 
viel Erfolg. ' 

W I R  NEHMEN ABSCHIED 

Lina Beck-Schädlery 
Triesenberg t 

Wenige Wochen vor 
ihrem 92. Geburtstag wur­
de gestern unsere liebe 
Mitbürgerin Lina Beck-
Schädler aus Triesenberg 
in die Ewigkeit abberu­
fen. Den trauernden Hin­
terbliebenen gilt in den 
schweren Stunden des 

Abschieds und der TVauer unsere Anteilnahme. 
Die liebe Verstorbene wird übermorgen Freitag 
in Triesenberg zur letzten irdischen Ruhestätte 
geleitet. Ein Nachruf folgt. 

I M P R E S S U M  
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Tarifsenkung im Gang! 
Informationsanlass der «Telecom FL» - Verhandlungen mit LTN zu einer Preissenkung laufen 

«Dass es Problempunkte im 
Bereich der Telekommunikati­
on in Liechtenstein gibt, ist un­
bestritten», stellte Paul Meier, 
Geschäftsführer der Telecom 
FL, fest. «Genau aus diesem 
Grund wollen wir informie­
ren». So klarte der Telefonie-
betreiber seine Kunden über 
die aktuelle Situation der 
liechtensteinischen Telefonie 
auf und nutzte gleichzeitig die 
Möglichkeit, ein neues Pro­
dukt aus dem Bereich «E-
Commerce» zu präsentieren. 

Peter Kindle 

Die Telecom FL will ihre Kunden 
weiterhin bei guter Laune behalten. 
Mittels transparenter Informations­
politik möchte der Telefoniebetrei-
ber Aufklärungsarbeit betreiben 
und Uber neue Produkte und Pla­
nungen informieren. Gestern 
Abend konnten sich interessierte 
Besucher über die aktuelle Situati­
on der liechtensteinischen Telefonie 
erkundigen und Neuigkeiten über 
die Möglichkeit des Einkaufens im 
Internet (E-Commerce) erfahren. 

Erreichbarkeit: Ein weltweites 
Problem 

«In London ist derzeit fast ein 
Desaster im Gange», berichtete 
Paul Meier, als er die Kunden Uber 
die Erreichbarkeit Uber die neue 
FL-Vorwahl 00423 informierte. 
London habe vor einiger Zeit die 
Vorwahl gewechselt, nun herrsche 
in der englischen Hauptstadt ein 
enormes Chaos der telefonischen 
Erreichbarkeit, stellte Paul Meier 
fest. Betonen wollte der Geschäfts­
führer der Telecom FL, dass die 
mangelhafte Erreichbarkeit unse­
res Landes nicht unbedingt ein 
hausgemachtes Problem sei, son­
dern auch in anderen Staaten welt­
weit von grosser Bedeutung sei. 
Paul Meier stellte fest, dass die von 
der Regierung eingerichtete Task 
Force intensiv an der Durchsetzung 
der neuen Landeskennzahl arbeite 
und in ständigem Kontakt mit den 
Carriern stehe. 

Netzqualität verbessern 
Die Netzbetreiberin der liechten­

steinischen Telefonie, die LTN, füh­
re derzeit eine Qualitätsmessung 
des Netzes durch, denn Störungen 
wie Rauschen oder ein lästiges 
Echo sei für Telefoniekunden sehr 
unangenehm. «Die telecom FL wird 

Inbformierten über die aktuelle Situation der Telekommunikation in Liechtenstein: (v.l.n.r.) Armin Bachmann, Mar­
kus Müller, Markus Derungs, Max Bonderer und Paul Meier. (Bilder: bak) 

nach Bekanntgabe der Messungen 
Massnahmen für Verbesserungen 
vorschlagen, damit die Konsumen­
ten wieder von der gleichen Qua­
lität profitieren können, wie sie es in 
früheren Zeiten gewohnt waren», 
stellte Paul Meier fest. 

Preissenkungen? 
Verhandlungen laufen 

Der Geschäftsführer der Telecom 
FL teilte den Besuchern mit, dass 
zwar seit dem 1. Januar 1999 die 
Preise', schofi drastisch reduziert 
werden konnten, dennoch aber wei-. 
terhin Verhandlungen mit der Netz-
betreiberin LTN anstehen, um den 
Kunden Preisverbesserungen bie­
ten ztf können. Paul Meier betonte, 
dass man von Seiten der Telecom 
FL «auf Gedeih und Verderb der 
Netzbetreiberin ausgeliefert ist». 

Kundenrat jfür Erklärung der 
Bedürfnisse 

Die Telecom FL möchte in Zu­
kunft; besser .auf die Kunden und 
Konsumenten eingehen. Aus die­
sem Grund soll morgen Donnerstag 
ein sogenanntes «Customer Coun­
cil» eingeführt werden. Dieser Kun­
denrat soll die Bedürfnisse der Kon­
sumenten! vertreten. 

Natel: Wechsel zur Telecom 
FL schmackhaft machen 

Markus Derungs, Projektleiter im 
Bereich der Mobilkommunikation, 
nahm an dqr Informationsveran­
staltung die Gelegenheit wahr, den 

Kundinnen und Kunden den Wech­
sel von Swisscom zur Telecom FL 
schmackhaft zu machen. Zahlreiche 
Vorteile wurden aufgezeigt, warum 
ein Wechsel auf einen 777er-An-
schluss von Vorteil sei. 

E-Commerce: Eigenes 
Geschäft im Internet 

«Alle sprechen von E-Commerce 
und verschweigen dabei, dass es sich 
normalerweise um eine sehr kost­

spielige Angelegenheit handelt» be­
tonten Armin Bachmann und Mar­
kus Müller, Gastreferenten von der 
Muttergesellschaft Swisscom. Den­
noch konnten sie einen sehr kosten­
günstigen Weg aufzeigen, wie jeder 
Private und seine Produkte effektiv 
in der Plattform Internet anbieten 
kann. Unter der Homepage www. 
justshop.ch kann sich jedermann 
sein Geschäft einrichten, und seine 
Waren leicht an den Mann bringen. 

Paul Meier: Verhandlungen über Preissenkungen sind im Gang. 
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POLIZEIMELDUNQEN 

Entenfamilie 
verursachte 
Verkehrsunfall 
NENDELN: Ein nicht alltäglicher 
Verkehrsunfall ereignete sich am 
Dienstag kurz nach Mittag auf der 
Rheinstrasse in Nendeln. Eine Au-
tolenkerin fuhr mit ihrem Pw. von 
Eschen nach Nendeln. 

Kurz vor dem Ortseingang über­
querte eine Entenfamilie unverse­
hens die Hauptstrasse, so dass die 
Autofahrerin eine Vollbremsung 
vornahm, um ein Überfahren der 
Enten zu vermeiden. Ein nachfol­
gender Autolenker bemerkte dies 
zu spät. Es kam zu einer Auffahr­
kollision. 

Die Autolenkerin wurde durch 
den heftigen Aufprall leicht verletzt 
und musste sich in ärztliche Be­
handlung begeben. An den Autos 
entstand beträchtlicher Schaden. 
Die Entenfamilie kam mit dem 
Schrecken davon. (Ipfl) 

Mofafahrer bei 
Kollision leicht 
verletzt 
BALZERS: Am Montagabend 
prallte ein 17-jähriger Mofalenker 
im Kreuzungsbereich «Landstras­
se/Lehenwies» in Balzers in einen 
Pw. Der Mofafahrer, der nicht im 
Besitze einer Lenkberechtigung ist, 
fuhr mit dem Mofa von der Land­
strasse in die Nebenstrasse «Lehen­
wies» ein. Beim Abbiegen schnitt er 
die Kurve und kollidierte mit einem 
entgegenkommenden Auto. Der ju­
gendliche Mofalenker wurde leicht 
verletzt und musste sich in ambu­
lante ärztliche Behandlung bege­
ben. (Ipfl) 

BWIEFFREUNPSCHAFT 

Munawar Ali aus Pakistan möchte 
auf dem Weg der Brieffreundschaft 
mehr Uber Liechtenstein und seine 
Menschen erfahren. Seine Adresse: 
Mr. Munawar Ali, A-17,106 Depot 
Lines, Karachi 74400/12, Pakistan. 
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